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Anfrage gein. § i4derGeschsftsordni:ngdes
ftates der l-* ndesha u ptstadt l-1a nnov*r
i* die rxjrl:ste Ratsversamrnlung

Reinigung der gtädtischesT schwimmbäder

Seit*ns d*r Stadtveruraltung, namentlich durch die zuständige De:er*eartin, wird irnmer
wi*der betont, dass rli* städtischen Bäcier täglich gründlich g*reinigt rvercien.
l*un ist im frisch sanierten Stadir:r:bad ar:{den beigef{igten Hildern ein cleutlicher ur:el
großfllichiger firünalgenhefa![ ru erkennen. Diese sollen auch an die Oberf!äche tr*iben
und dort,.abgefischt" werden können.

llor diesem f;-{äntergrund frage* w§r die Verwaltung:

7" Äirf welche Weise erfolgen die Reinigung der Bäcjer und der ALrstausch des Wassers
und in welchen lntervallen tat:ächiir:hl

7. Wie erklärt:ich die Ve rwaltLing die Verschrnutzung uncl was gedenkt sie dagrgen zu
tr: n?

3- ln welcheriAhständen erfclgt durch wen eine UntersuchLrng rjer Wasserqualität und
nrre werden die Irgebnisse cner Öif*rrtiich[<eit zugänglich gernachti
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